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Hann. Münden
SCHILLER-LICHTSPIELE
Lange Straße 47, 0 55 41/95 44 56, E-Mail: info@schiller-lichtspiele.de

Fünf Freunde 2 Sa. 15 Uhr; Kokowääh 2 So. 15 Uhr
Django unchained Sa. und So. 17 Uhr; Les Misérables Sa. und So. 20.30 Uhr
Die fantastischeWelt von Oz - 3D Sa. und So. 14.30, 17.15 und 20 Uhr

Kassel
GROSSES BALI, im Kulturbahnhof, Tel. 05 61 / 71 05 50
Renoir Sa. 16 Uhr;Quartett 18.15 Uhr;Hyde Park amHudson 20.15 Uhr
Woche der Brüderlichkeit
Rosen für den Staatsanwalt So. 11.30 Uhr
Kinder-Event: PreviewDerMondmann So. 14.30Uhr, ab 6 Jahre,mit Regisseur
Hayo Freitag, Circus Rambazotti und Tombola

KLEINES BALI, im Kulturbahnhof, Tel. 05 61 / 71 05 50
Les Misérables 16.45 Uhr;Die Quellen des Lebens 19.45 Uhr
Vergiss mein nicht So. 15 Uhr
Mythos Venedig - Zwischen Sehnsuchtsort und Albtraum:Wenn die Gondeln
Trauer tragen (OmU/Blu-ray) So. 12 Uhr

GLORIA, Ständeplatz, Tel. 05 61 / 7 66 79 50
Nachtzug nach Lissabon 15, 17.30, 20 Uhr

FILMLADEN, Goethestraße 31, Tel. 05 61 / 7 07 64 22
Die drei Räuber 15 Uhr; The Master 16.30 Uhr
Take ThisWaltz 19.15 Uhr ; Sightseers 21.30 Uhr

CINEPLEX-CAPITOL,Wilhelmsstraße 2a,
Tel. 05 61 / 7 00 47-0
Die fantastischeWelt vonOz3D14.30Uhr (So. 15Uhr), 17.30Uhr (So. 17.45
Uhr), 20.30 Uhr, Sa. auch 22.45 Uhr
Nachtzug nach Lissabon 17.45, 20.15 Uhr
Safe Haven -Wie ein Licht in der Nacht 17.45, 20.15 Uhr, Sa. auch 22.45 Uhr
Hänsel & Gretel: Hexenjäger 3D 17, 20.50 Uhr, Sa. auch 23 Uhr
Die Bestimmer - Die Kinder haften für ihre Eltern 15.30 Uhr
Les Misérables 17.45 Uhr;Warm Bodies 15.30 Uhr; 3096 Tage 19 Uhr
Stirb langsam 5 - Ein guter Tag zum Sterben 21.15 Uhr, Sa. auch 23 Uhr
Kokowääh 2 17.30 (nicht So.), 20 Uhr, Sa. auch 22.45 Uhr, So. auch 15 Uhr
Cirque du Soleil - Traumwelten 3D So. 13 Uhr
Fünf Freunde 2 15.45 Uhr (So. 14.45 Uhr), Sa. auch 13.45 Uhr
Lincoln Sa. 14.30 Uhr;Django Unchained 19.30 Uhr
Ritter Rost Sa. 13.15 Uhr, So. 11+13 Uhr
Schlussmacher 17 Uhr, Sa. auch 14.30 Uhr
Life of Pi - Schiffbruchmit Tiger 3D 14.15 Uhr
Die Vampirschwestern So. 11 Uhr
Ralph reicht’s 13.15 Uhr
Das Geheimnis der Feenflügel So. 11+13 Uhr
Darsteller-Tour Rubinrot So. 13 Uhr; 4 Teens-Preview Rubinrot So. 17.30 Uhr
PreviewOstwind So. 15.30 Uhr
Reisefilm-Reihe Jordanien So. 11 Uhr

CINESTAR, Karlsplatz 8, Tel. 0561 / 70 17 10/11
Shootout - Keine Gnade 19.45, Sa. auch 22.15 Uhr
Die fantastischeWelt von Oz 3D 14, 17, 20 Uhr, Sa. auch 23.15 Uhr
Liebe und andere Turbulenzen 16.55, 19.30 Uhr
Safe Haven -Wie ein Licht in der Nacht 14.15, 17, 19.45 Uhr, Sa. auch 22.30,
So. auch 11.35 Uhr; 3096 Tage 17.30, 20.15 Uhr, Sa. auch 23 Uhr
Die Bestimmer 14.30, 17.10 Uhr, So. auch 12 Uhr
Hänsel & Gretel: Hexenjäger 3D 17.15, 20.30 Uhr, Sa. auch 23 Uhr
Der Hypnotiseur Sa. 23 Uhr; Ghost Movie Sa. 23 Uhr
Kelebegin rüyasi - The Butterfly’s Dream (türk. OmU) 14.30 Uhr
Les Misérables (dt. mit UT) 16.25, Sa. 19.50 Uhr
Warm Bodies 17.15 Uhr; Findet Nemo 3D 14.10 Uhr, So. auch 11.30 Uhr
Romantik Komedi 2 (türk. OmU) Sa. 23.15 Uhr
Stirb langsam 5 15.15, 17.45, 20.25 Uhr, Sa. auch 23 Uhr
Kokowääh 2 14.10, 17, 19.50, So. auch 11.30 Uhr
Parker Sa. 23.15 Uhr, So. 20.20 Uhr
Fünf Freunde 2 14.50, 17.20, So. auch 12.30 Uhr
Flight Sa. 22 Uhr; Gangster Squad Sa. 23.10 Uhr
Lincoln 19.40 Uhr;Movie 43 So. 11.40 Uhr
Django Unchained 16.50, 19.40, Sa. auch 22.40 Uhr
Ritter Rost - Eisenhart und voll verbeult So. 12.15 Uhr
Schlussmacher 20.15 Uhr, 17.30 Uhr (außer So.)
Die Vampirschwestern 14, So. auch 11.40 Uhr
Life of Pi - Schiffbruchmit Tiger 3D 14.15 Uhr
Sammys Abenteuer 2 15 Uhr, So. auch 12.30 Uhr
Der Hobbit - Eine unerwartete Reise HFR 3D 19.30 Uhr
Ralph reicht’s 14.20 (außer So.), So. 11.50 Uhr
Die Hüter des Lichts 14.45, So. auch 12.15 Uhr
PreviewHappy Family: Ostwind So. 14.30Uhr,Movies toMeet: Rubinrot So.
17 Uhr

Samtgemeinde Dransfeld, der
dem Bührener Gemeinderat
den Haushaltsplan vorstellte.
Die Mehreinnahmen von 5000
Euro trügen schließlich dazu
bei, die Neuverschuldung zu
verringern. Der Haushaltsplan
sieht demnach für das Jahr
2013 Einnahmen von 337 800
Euro und Ausgaben von
350 800 Euro (ein Minus von
13 000 Euro) vor. 2014 stehen
Einnahmen in Höhe von
346 900 Euro Aufwendungen
in Höhe von 365 000 Euro ge-
genüber (ein Minus von 18 100
Euro). „Dieser Anstieg des De-
fizits von 2013 auf 2014 hängt

BÜHREN. Als erste Mitglieds-
gemeinde der Samtgemeinde
Dransfeld hat Bühren einen
zweijährigen Haushaltsplan
verabschiedet. Dieser sieht un-
ter anderem die sofortige Er-
höhung der Hebesätze (Grund-
steuern A und B sowie Gewer-
besteuer) um jeweils 25 auf
dann 355 Prozentpunkte vor.

„Diese Erhöhung der Hebe-
sätze war in den vergangenen
Jahren immer Teil des Haus-
halts-Konsolidierungsplans
und wurde jetzt von der Auf-
sichtsbehörde gefordert“, sag-
te Bernd Glöckner, Fachbe-
reichsleiter Finanzen bei der

Hebesätze steigen sofort an
Bühren verabschiedete zweijährigen Haushaltsplan – eigenes Sparmodell am Ende

zusammen mit geplanten Un-
terhaltungsmaßnahmen so-
wie der Umstellung der Stra-
ßenbeleuchtung“, erklärte
Glöckner. Den Schuldenstand
der Gemeinde am 1. Januar
diesen Jahres bezifferte der
Kämmerer mit 121 340,98
Euro, den voraussichtlichen
Stand am 31. Dezember mit
134 340,98 Euro.

„Der Auflauf dieser Schul-
den ist nicht hausgemacht“,
sagte Bührens parteiloser Ge-
meindebürgermeister Bernd
Schucht. „Mit unseren freiwil-
ligen Ausgaben, die nur 1,5
Prozent der Gesamtausgaben

betragen, befinden wir uns
am untersten Ende.“ Schucht
betonte, dass man in Bühren
mit dem eigenen Sparmodell
am Ende sei. Eine Aussage, die
Bernd Glöckner nur bestäti-
gen konnte. „In diesem Haus-
halt ist absolut nichts mehr
einzusparen“, meinte er. Dass
man diesen Haushaltsplan
gleich für zwei Jahre verab-
schiedet habe, sei ein Test.
„Unser Ziel ist es, den zweijäh-
rigen Haushaltsplan auch bei
den anderen Mitgliedsgemein-
den und dann auch bei der
Samtgemeinde selbst einzu-
führen.“ (per)

Zum Vorstand des Vereins ge-
hören neben Irmgart Jacob
und Gisela Bokeloh auch
Schriftführerin Christine
Henn, Wanderwart Hermann
Kutzbach, Wegewart Adolf
Müller und Kassenwartin Gise-
la Urbschat. Gäste, so der Ver-
ein, seien zu den Wanderun-
gen willkommen. Weitere In-
formationen bei Irmgart Jacob
unter 0 55 41 / 3 32 44. (zwh)

Mitglieder, von denen rund 30
regelmäßig an den Wanderun-
gen teilnehmen. Alle 14 Tage
gibt es sonntags eine Wande-
rung mit einer Länge von rund
zwölf Kilometern. Dazu kom-
men drei Mal im Monat die
Dienstagswanderungen, zwei
Kurzstreckenwanderungen
bis zehn Kilometer und eine
lange mit einer Wanderstre-
cke von über 20 Kilometern.

Vorsitzenden pro-
fitieren könnte,
der sich auch im-
mer vorbildlich
um die Wanderbe-
richte und Pro-
grammhefte ge-
kümmert hat“, so
Irmgart Jacob. Die
Tatsache, dass sie
auch weiterhin
auf die Unterstüt-
zung von Gott-
fried Kook zählen
könne und dass
der Vorstand sich
in den vergange-
nen Jahren zu ei-
nem eingespiel-
ten Team entwi-
ckelt hat, habe ihr
die Entscheidung,
das Amt der Vor-
sitzenden zu über-
nehmen, leicht
gemacht, so Jacob.
Und weiter: „Au-
ßerdem war es
mir wichtig, dass ein Traditi-
onsverein wie der Mündener
Werratalverein bestehen
bleibt und ohne Vorstand ist
das kaum möglich.“ Die neue
Vorsitzende wohnt seit 1975
in Hann. Münden. Kurze Zeit
später nahm sie an der ersten
Wanderung des Vereins teil
und entschied sich schnell,
dem Verein beizutreten.

Zurzeit hat der Verein 68

HANN. MÜNDEN. 20 Jahre
lang war Gottfried Kook Vor-
sitzender des Mündener Wer-
ratalvereins. Jetzt hat der 73-
Jährige sein Amt aus gesund-
heitlichen Gründen abgege-
ben. Seine Nachfolgerin ist
Irmgart Jacob, sie wurde bei
der Jahreshauptversammlung
des Vereins gewählt. Sechs
Jahre lang war Jacob Kultur-
wartin und die stellvertreten-
de Vorsitzende, dieses Amt
übernimmt jetzt Gisela Boke-
loh.

Dutzende gemeinsamer
Wander- und Wochenfahrten
hat Gottfried Kook in seiner
Zeit als Vorsitzender des Wer-
ratalvereins organisiert und
mehr als 300 Wanderungen
geführt. Alle Routen wurden
von ihm als Wanderwart vor-
gewandert. Außerdem war es
Kook, der den Mündener Wer-
ratalverein als selbstständigen
Verein konstituiert und die
Vereinsnachrichten ins Leben
gerufen hat.

Rat und Tat
„Auch wenn ich künftig

nicht mehr im Vorstand tätig
bin, werde ich dem Verein
trotzdem weiter mit Rat und
Tat zur Seite stehen“, ver-
spricht Kook. „Es wäre sehr
schwer für mich, wenn ich
nicht weiterhin von der Erfah-
rung unseres langjährigen

Jacob folgt auf Kook
Wechsel an der Spitze des Werratalvereins - Klub hat derzeit 68 Mitglieder

Wechsel: Gottfried Kook (2.v.r.) überreicht Irmgart Jacob Wanderkarten aus
der Region. Dabei Gisela Bokeloh (rechts) und Adolf Müller. Foto: Huck
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Marktstraße 27; Kassel, Obere Königsstraße 37a/Opernplatz; Korbach, Bahnhofstraße 10; Marburg, Markt 13; Olsberg, Marktstraße 1, Warburg, Hauptstraße 54. www.fielmann.com


